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^ InTl Börirf) ift beettbet. Surch
P \Lx Sermittlung beS ftäbtifd^eri
£ ^fT ©inigungSantteS ift eine Sinn

gung crjielt morben. Sie
Arbeit mürbe legten Freitag

mieber aufgenommen. @S ift ein SMet'tiooertrag su

ftanbe gefommen, ber ben Arbeitern eine allgemeine Sohn*
erhöhuitg non 2 9îp. pro ©tunbe fofort unb nom 1. ïïftai
ab eine nochmalige non 1 9tp,, fomie eine Arbeitszeit*
oerïûrjung non einer ©tunbe pro SBoche bringt. Sie
SRinimal* unb SmrchfchnittSlöhne mürben ebenfalls er*

höht.
— ©leichjeitig ift auch ber ©treif ber Anfcßtäger

beenbet morben. Auch hier fonnte eine Serftänbigung
herbeigeführt merben. Sie Arbeitet erhalten eine Sohn*

erhöhung non 3%. Sie Sarifanfähe merben nom 1. SRai

an um 6% erhöht. Der SOtinimaßohn erfuhr eine ©teige*

rung non 10 0^p. pro ©tunbe unb beträgt nunmehr
75 9îp. Sie Arbeit raurbe auch biefem Setufe am
Freitag aufgenommen.

Allgemeines Bauwesen.
SauUtefen in Shalwil. Stuf bent munberfchön gete*

genen plateau neben ber ben ganjen 3ürict)fee belfert*

fcßenben Sîitche in Sfjalroit fott ein neues Sauquartier
für ©infamilienhäufer entfteljen, ähnlich tnie in
9tüfcl)liton eines bereits entffanben ift. |)ett Ardjiteft
fp. «Müller in Sholroil, ber bie «Jßläne ju ben jirfa
20 bauten beS tetjtern machte, tnirb auch bieS neue
Shalroilerprojeït jur Ausführung bringen, ffüt Qnteref*
fenten liegen bei ihm jetjt fdj)on ©ituationSplan unb
Sauprojette bereit unb hoffentlich mirb eS ihm an Auf*
traggebern für folbfje Sauten auf bent ibeal fdjön gele*

genen Paße nic^t fehlen. Sei ben oorjügHdhen Sahn*
oerbittbungen mit ber ©tabt .ßürich ift eS fogar für
©efchäftSitthaber in ber ©tabt ganz leicht, in Shalmil
ju mohnen unb fogar zum SDtittagStifd) regelmäßig heim*
jufommen.

tir^hofnwlnfle Schlieren. Sie ©emeinbe ©datieren
hat bie ©rftedung eines neuen ffriebhofeS mit ßeid^en*
hauS befcßloffen.

©thnlhanSbau Söeefc«. Sie ©emeinbe beabfichtigt,
ein neueS ©rfjutf>au§ zu erfieden.

9îcne gabrtf in ^eüifott. (jfricftal.) Sie girma Sereng,
Stitng & Sie. non 9Mfpra<h beab fichtiget in -ftellifon
eine llhrenfteinfchleiferet ju errichten. Set Sauplaß baju
ift fchon getauft. Sorläufig follen etroa 10 Arbeiter int
©afttjauS jum Dchfen mit ber Arbeit beginnen.

Sag DtatbauS in ÜJheittfelbett foil umgebaut unb
renooiert merben. 9iach ben oon fperrn Ardfjitett SJtofer
erftedten Plänen unb Soranfdt)tägen merben fid) bie be*

Züglichen Soften auf 172,000 ffr. belaufen.

Sireftiott : Ittalter

(Srfdjeint je ®onnerStag8 unb toftet per ©etttefler ffr. 3.60, per $al)r gr. 7. 20

3fttferate 20 ®t§. per einfpaltige ißetitjeile, bet gröberen Aufträgen
entfpredjenben Rabatt.

3üvirl), 5. ïtliiv? 1908.

die schweiz.

Meisterschaft
aller

Handwerke
und

Gewerbe,
deren

Innungen und
Vereine.

Unabhängiges

der gesamten Meisterschaft

Wchcchrich: ZUs.VU«Ä
Hamps-einsM.

5 î>ie Schreineraussperrnng
^ ìn Zürich ist beendet. Durch
^ Vermittlung des städtischen

^ Einigungsamtes ist eine Eini-
gung erzielt worden. Die
Arbeit wurde letzten Freitag

wieder aufgenommen. Es ist ein Kollektivvertrag zu

stände gekommen, der den Arbeitern eine allgemeine Lobn-
erhöhung von 2 Rp. pro Stunde sofort und vom 1. Mai
ab eine nochmalige von 1 Rp., sowie eine Arbeitszeit-
Verkürzung von einer Stunde pro Woche bringt. Die
Minimal- und Durchschnittslöhne wurden ebenfalls er-
höht.

— Gleichzeitig ist auch der Streik der Anschläger
beendet worden. Auch hier konnte eine Verständigung
herbeigeführt werden. Die Arbeiter erhalten eine Lohn-
erhöhung von 3"/o. Die Tarifansätze werden vom 1. Mai
an um 6°/o erhöht. Der Minimallohn erfuhr eine Steige-

rung von 19 Rp. pro Stunde und beträgt nunmehr
75 Rp. Die Arbeit wurde auch bei diesem Berufe am
Freitag aufgenommen.

»»gemein« va««««.
Bauwesen in Thalwil. Auf dem wunderschön gele-

genen Plateau neben der den ganzen Zürichsee beHerr-

schenden Kirche in Thalwil soll ein neues Bauquartier
für Einfamilienhäuser entstehen, ähnlich wie in
Rüschlikon eines bereits entstanden ist. Herr Architekt
H. Müller in Thalwil, der die Pläne zu den zirka
20 Bauten des letztern machte, wird auch dies neue
Thalwilerprojekt zur Ausführung bringen. Für Interest
senten liegen bei ihm jetzt schon Situationsplan und
Bauprojekte bereit und hoffentlich wird es ihm an Auf-
traggebern für solche Bauten auf dem ideal schön gele-

genen Platze nicht fehlen. Bei den vorzüglichen Bahn-
Verbindungen mit der Stadt Zürich ist es sogar für
Geschäftsinhaber in der Stadt ganz leicht, in Thalwil
zu wohnen und sogar zum Mittagstisch regelmäßig heim-
zukommen.

Kirchhofanlagc Schlieren. Die Gemeinde Schlieren
hat die Erstellung eines neuen Friedhofes mit Leichen-
Haus beschlossen.

Schnlhansbau Weesen. Die Gemeinde beabsichtigt,
ein neues Schulhaus zu erstellen.

Neue Fabrik in Hellikon. (Fricktal.) Die Firma Vereng,
Kling à Cie. von Maisprach beabsichtiget in Hellikon
eine Uhrensteinschleiferei zu errichten. Der Bauplatz dazu
ist schon gekauft. Vorläufig sollen etwa 10 Arbeiter im
Gasthaus zum Ochsen mit der Arbeit beginnen.

Das Nathans in Rheinfelden soll umgebaut und
renoviert werden. Nach den von Herrn Architekt Moser
erstellten Plänen und Voranschlägen werden sich die be-

züglichen Kosten auf 172,000 Fr. belaufen.

Direktion: Malter Senn Holdittghanfen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. öl), per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 5. März 1908.
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